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Abonnementspreis : Vierteljährlich 1 .4! 10 -H .
Im Reichsgebiet 1 »6 35 H ohne Bestellgeld .

Sinrückungsgebühr : Die viergespaltene Zeile oder
deren Raum 9 H , Reklamezeile 20

(Tageblatt)
mit amtlichem BerkündrßUkgsblatt für den

AmtMejirk Durlach.

! Redaktion , Druck und Verlag von Adolf Düpe ,
! Mittelstraße 6, Turlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

^ Anzeigen -Armahrne bis vormittags 1V Uhr,
i grSßere Anzeigen tagS zuvor erbeten .

U4 Samstag den 16 . Mai 1914» 8s . Jahrgang .

Hagesnerrigkeitsn .
Base«.

A Durlach , 16 . Mai . Heute nachmittag
begab sich eine Abordnung des Gesang¬
vereins „ Lyra " auf den neuen Friedhof ,
um einen Akt der Pietät zu erfüllen . An den
Gräbern der Gründer des 1864 von ihnen
ins Leben gerufenen Vereins : des Schreiner¬
meisters Aug . Haas , des Privatiers Hektar
Walz , sowie des Ehrenmitglieds Christian
Baum und des Ehrenvorstandes August
Schindel wurden Kränze niedergelegt .

X Durlach , 16 . Mai . Gestern feierte
Herr Medizinalrat Dr . Geyer hier seinen
70 . Geburtstag . Seine vielen Freunde
und Patienten bringen ihm ihre herzlichsten
Glückwünsche dar .

Karlsruhe , 15 . Mai . Nach einer
Meldung der „ Neuen Bad . Ldsztg .

" ist vom
Kultusministerium dieser Tage an etwa
60 Lehramtspraktikanten der Bescheid
ergangen , daß für sie keine Verwendung
im Staatsdienst sei . Ein Teil der An¬
wärter für das höhere Schulfach muß also
trotz der bestandenen Examina sich nach einem
anderen Berufe Umsehen .

Karlsruhe , 15 . Mai . Die endgültigen
Ergebnisse der Viehzählung vom 1 . De¬
zember 1913 werden in den soeben erschienenen
Statistischen Mitteilungen veröffentlicht. Dar¬
nach hat in der Zeit vom 2 . Dezember 1912
bis 1 . Dezember 1913 in Baden die Zahl
sämtlicher ermittelter Tiergattungen mit Aus¬
nahme der Bienenvölker zugenommen . Die
Zunahme des Pferdebestandes ist auf die Ver¬
mehrung der Militärpferde infolge der Heeres¬
verstärkung zurückzuführen. Bei dem Rindvieh
eröffnet die Zunahme der Zahl der 2 Jahre
alten und älteren Kühe und Kalbinnen um
6,7 o/o und des Jungviehs um 22,4 <Vo für
die Zukunft günstige Aussichten. Ob die ge¬
waltige Vermehrung des Schweinebestands um
22 °/o stand hält , wird die Zwischenzählung

Jeuilketon . 25)

Ein Kamps «m das Glück.
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung .)
15 . Kapitel .

Den ganzen nächsten Tag über befand sich
Klara Donovan in fieberhafter Erregung . Sie
zitterte bei dem Gedanken , daß es ihr viel¬
leicht nicht möglich sein werde , Rudolf Wort
zu halten , aber sie war entschlossen , vieles zu
wagen , um ihm die ersehnte Unterredung mit
Miriam zu sichern .

Der Zufall war ihren Plänen günstiger ,
als sie zu hoffen wagte . Lord Norton 'fand
sich frühzeitig ein , konnte aber nicht lange
bleiben , und mit seinem Weggehen hörte
Miriams Interesse für ihre Gäste auf . Sie
war nicht gewohnt , Rücksicht auf andere zu
nehmen , und so wanderte sie denn , ein Buch
in der Hand , durch das Gewächshaus in das
reizende kleine Gemach , das sich am Ende
desselben befand . Sie nahm auf einem der
Prächtigen Ruhesessel Platz und war bald in
tiefe Träumereien versunken. Ihre schönen
Züge zeigten einen weicheren Ausdruck als
gewöhnlich. Ihre dunklen Augen schimmerten

der Schweine am 2 . Juni l . Js . zeigen. Die
starke Abnahme der Bienenstöcke ist auf die
Ungunst der Witterung in den Sommermonaten
1912 zurückzuführen.

Z Pforzheim , 15 . Mai . Der verhei¬
ratete Kaufmann Cartarius , welcher hier ,
früher in Karlsruhe , ein Delikatessengeschäft
betrieb , machte seinem Leben durch Erschießen
ein Ende .

Q Mannheim , 15 . Mai . Das Affen¬
mädchen Johanna , der einzige dressierte Orang -
Utang der Welt , ist infolge des regnerischen,
kalten Wetters an einer Lungentzündung ge¬
storben . Dem Besitzer soll ein Schaden von
50000 „H erwachten .

Konstanz , 16 . Mai . In dem Prozeß
gegen den Schützenwirt Kohlhammer in
Singen , der beschuldigt war , dem Stadtpfarrer
Ruf in Singen einen Drohbrief geschrieben
zu haben , wurde heute vormittag V - 10 Uhr
das Urteil gefällt . Der Angeklagte Kohl¬
hammer wurde von der Anklage freige¬
sprochen . Das Gericht konnte sich trotz des
Urteiles eines Schriftsachverständigen von der
Schuld Kohlhammers nicht überzeugen .

Deutsches Reich .
* Stendal , 16 . Mai . Bei der gestrigen

Reichstagsersatzwahlim Wahlkreis Magdeburg 2
wurden bis Mitternacht gewählt : Hösch (kons)
12157 Stimmen , Wachhorst de Wente
( nat . - lib . ) 6987 und für den Sozialdemo¬
kraten Beime 6907 Stimmen . Einige Orte
aus dem Kreise Osterburg stehen noch aus .
Es hat Stichwahl zwischen Hösch und Wach¬
horst de Wente stattzufinden .

* Köln , 16 . Mai . Der unlängst ver¬
storbene Kommerzienrat Piepenmeyer in
Münster hat mehrere Millionen Mark testa¬
mentarisch für Stiftungen zugunsten hilfs¬
bedürftiger Kinder vermacht .

* Hirschberg (Schief ) , 16 . Mai . Ein
hiesiger Realschul- Oberlehrer erschoß seine an
Krebs leidende Frau auf deren Wunsch und

feucht , ein Lächeln umspielte die dunkeln
Lippen . Welche Gefühle mochten wohl ihr
Herz bewegen , welche Gedanken ihren Sinn
durchziehen, um eine solche Veränderung her¬
vorzubringen ? Es war Rudolf , der ihren Geist
beschäftigte! Sie malte sich aus , wie "herrlich
es wäre , wenn er Lord Nortons Titel und
Reichtum besäße. Wie gerne , o wie gerne
würde sie ihn dann willkommen heißen ! Trotz
ihres Stolzes , ihres Ehrgeizes , ihres unersätt¬
lichen Verlangens nach Reichtum liebte sie
ihn , wie sie keinen anderen Mann je lieben
konnte , und sie wußte dies . Es verdoppelte
ihre Schuld , es machte ihre Falschheit um so
größer , daß sie ihrem eigenen Herzen diese
Wahrheit stets zugestand , aber trotzdem bereit
war , Lord Nortons Werbung anzunehmen
und auch diesen edlen , hochgesinnten Mann
treulos zu hintergehen .

Mit einem leisen Schrei sprang sie auf ,
als sie den Gegenstand ihrer Träumereien
plötzlich vor sich sah . Klara hotte ihr Ver¬
sprechen gehalten und Rudolf zu dem Ver¬
stecke ihrer Schwester geleitet . Und in diesem
feenhaft schönen Raum , dessen künstlerische
Ausschmückung eine von Albert Nugents Lieb¬
habereien gewesen, spielte sich an jenem Abend
eine erschütternde Szene ab — ein Kampf
zwischen Liebe und Ehrgeiz , zwischen Wahr¬

verletzte sich dann selbst schwer durch einen
Schuß in die Brust .

* Metz , 16 . Mai . Bei dem hiesigen
Sanitätsrat Dr . Lentz sind gestern nachmittag
von einer Patientin argentinische Wertpapiere
in Höhe von 10000 Pesetas gestohlen worden .

Oesterreichische Monarchie.
- Wien , 15 . Mai . Der Abendbericht über

das Befinden des Kaisers besagt : Der
heutigen guten Nacht folgte ein relativ guter
Tag . Der Hustenreiz ist geringer , der Husten
lockerer . Das Allgemeinbefinden ist befriedigend .

* Wien , 16 . Mai . Nach einer amtlichen
Mitteilung sind auf dem Kriegsschiff „ Zenta " ,
das in den dalmatinischen Gewässern kreuzte,
2 Schiffsjungen an Genickstarre erkrankt .
Einer ist bereits gestorben ; 3 Schiffsjungen
befinden sich in Beobachtung . Das Schiff
wurde nach Pola berufen , wo es sich in
Quarantäne befindet.

Schweiz .
Bern , 15 . Mai . Heute vormittag ist die

з . schweizerische Landesausstellung
feierlich eröffnet worden . Nach einem Fest¬
zug fand ein Festakt in der Festhalle statt ,
an dem außer den schweizerischen Behörden
das diplomatische Korps teilnahm . Es sprachen
и . a . der Bundespräsident , der den Willen des
schweizerischen Volkes betonte , die Unabhängig¬
keit und die Neutralität der Schweiz zu wahren
und zu verteidigen und mit Befriedigung die
guten Beziehungen zu den übrigen Staaten
hervorhob . Die Ausstellung bietet ein Bild des
gesamten Wirtschafts - und Kulturlebens der
Schweiz .

Araukrrich.
* Paris , 16 . Mai . Der Inspektor der

Staatsbahn wurde gestern in einem Schnell¬
zug bei Caen in dem Augenblick verhaftet ,
als er die Handtasche und den Regenschirm
eines im Speisewagen weilenden Reisenden
stehlen wollte . In seiner Wohnung wurden
zahlreiche von solchen Diebstählen herrührende
Gegenstände gefunden.

heit und Lüge , zwischen Gut und Böse —
und das Böse trug den Sieg davon .

Miriam war so überrascht , daß sie anfangs
kein Wort über die Lippen bringen konnte .

Rudolf war der erste, der sprach.
„ Miriam, " sagte er , „ ich sehnte mich nach

einem solchen Augenblick , bis die Sehnsucht
mir das Herz fast sprengte . Vor Fremden bist
Du kalt und stolz gegen mich , ich ertragenes
nicht länger . Ich kann Dir jetzt ein Heim
bieten , das selbst für Deine Schönheit kein
unwürdiger Rahmen sein wird ; willst Du es
mit mir teilen , willst Du jetzt Dein Wort
einlösen, mein Liebling ? "

Sie trat einige Schritte vor ihm zurück.
„ Rudolf, " sagte sie sanft , „ ich beging einen

großen Irrtum an jenem Tage , da ich Dir
mein Jawort gab . Kein Mädchen in der
ganzen Welt wäre weniger geeignet als ich.
Deine Frau zu werden . Nein , nein , unter¬
brich mich nicht, Du mußt mich anhören . Be¬
denke , daß ich alles , was ich sagen werde,
wohl überlegt habe , und daß nichts , kein
Bitten , keine Ueberredung , mich von meinem
Entschlüsse abbringen können.

"

Rudolf blickte sie wie mit banger Frage
an und sie fuhr fort :

„Als ich Dich kennen lernte , war ich das
unglücklichste , unzufriedenste Geschöpf in der



* Paris , 16 . Mai . Die Polizei ist den
beiden Mördern des Colmarer Chauffeurs
Köhler , Frutz und Lambert , auf der Spur ;die Verhaftung scheint unmittelbar bevor¬
zustehen . Frutz suchte gestern eine in Vernon
bei Rouen lebende Tante auf und gestand sein
Verbrechen . Er bat sie um Geld , da er seit3 Tagen nichts gegessen habe . Die Frau gabihm 100 Francs und ersuchte ihn , sich um¬
zubringen , um so die Ehre der ganzen Familie
zu retten . Frutz soll dieses Versprechen ge¬
geben haben und dann nach Havre abgereistsein.

Tibtvebtu .* Stockholm , 16 . Mai . Der König unddie Königin , sowie Prinz Wilhelm reisenam 20 . Mai nach Berlin , von wo der Königund Prinz Wilhelm sofort die Reise nachKarlsbad fortsetzen , während sich die Königin
nach Karlsruhe begibt .

Rußland .* Moskau . 16 . Mai . Seit gestern frühwütet ein ungeheurer Brand , der durchdie Feuerwehr schwer zu lokalisieren war . da
das Feuer durch den Wind immer wieder an¬
gefacht wurde . Auch das Kaiserliche Kleine
Theater sei von den Flammen ergriffen .

Türket .
Konstantinopel , 15 . Mai . Vizeadmiral

Souchvn traf an Bord des Panzerkreuzers
„Gäben "' hier ein und wurde im Namen des
Sultans und der Regierung von dem Bize-
zeremouienmeister begrüßt . Morgen wird er
vom Sultan in Audienz empfangen werden .
Am Sonntag findet zu Ehren des Admirals
ein Gastmahl statt und am Montag eine
Abendgesellschaft in der deutschen Botschaft.Am Samstag abend spielte die Kapelle der
„ Gäben " im Stadtgarten „Taxim " .

Amerika.
New Kork , 15. Mai Wie der „ New-

Uork Herald " aus Tampico meldet , ist die
Stadt beinahe dem Erdboden gleich gemachtworden . Was von dem Geschützfeuer verschont
geblieben ist , haben die Flammen vernichtet.Die Insurgenten begraben jetzt ihre Toten
und auch die der Bundestruppen . Der Jn -
surgentengeneral Gonzales schätzt die Verlusteder Bundestruppen auf 280 Tote und 600 Ver¬
wundete . Die Insurgenten hätten 24 Tote
und 128 Verwundete gehabt . Ausländer seien
weder getötet noch verletzt worden .

Badischer LaadLag.
Karlsruhe , 15. Mai . sll . Kammer .)Die Kammer nahm in ihrer heutigen Sitzung

einstimmig den Antrag Seubert (Ztr .) betr .
Kleinwohnungsbau an . Die Regierung stellte
sür die nächsten 2 Jahre je 200000 Mk . zur
Unterstützung der Gemeinden für den Klein¬
wohnungsbau in Aussicht. Nach sehr heftigerDebatte wurde auch der Antrag Krauth (ntl .)

ganzen weiten Welt . »In meinem Herzenlebten eitle Wünsche und Hoffnungen , an
deren Erfüllung ich nicht zu denken wagte --
ich war meines Lebens müde . Da kamst Du,
Rudolf , und erzähltest mir von der Welt
meiner Träume . Deine Liebe schmeicheltemeiner Eitelkeit , Du versprachst mir Reichtumund Luxus , und in meiner Unerfahrenheit ,von Deinem Verlangen getrieben , meinem
einsamen Dasein zu entrinnen , nahm ich Deine
Werbung an .

"

„ Und weil Du mich liebtest, " unterbrach
er sie , ,. o , sprich es aus , Miriam ! "

Mit eiserner Hand drängte sie die in ihrem
Herzen auswallenden Gefühle zurück .

„ Ich besitze keine große Fähigkeit zu lieben,
Rudolf - Ehrgeiz ist die Leidenschaft, die.
mich beherrscht . Aber hätte sich meine Lage
nicht so verändert , hätte ich nie das herrliche,
berauschende Leben kennen gelernt , wie ich es
jetzt führe , — so wäre ich meinem Versprechen
treu geblieben — so wie es jetzt ist . kann
ich es nicht .

"
Rudolf sprang auf , er wollte sprechen ,

aber die Stimme versagte ihm .
„ Ein einfaches , bescheidenes Leben könnte

ich nicht mehr ertragen, " fuhr Miriam fort.
„Häusliche Freuden , häusliches Glück sind

betr . <: vnderbesicueruttg der Kleinhandels
Großbetriebe gegen die Stimmen der Fort¬
schrittler und Sozialdemokraten angenommen .Von Regierungsseite wurde erklärt , daß die
Regierung diesen ! Antrag keine Folge gebenkönne. Nächste Sitzung Montag 4 Uhr : An¬
träge und Petitionen wirtschaftlicher Natur .

Vereins - NachrichtenAue , 16. Mai . Wie wohl allen betannt , herrschtin der heutigen Zeit eine förmliche Jagd nach der
Jugend . Alles reißt sich um dieselbe, religiöse wie
weltliche Vereinigungen Deshalb dürfen auch dieTurnvereine ihre Hände nicht gleichgültig in den Sckotzlegen und achtlos an den Erscheinungen vorübergeh :» .Der Turnerbund Aue hat sich daher auch auf¬gerafft, um auch seinen Mitgliedern , insbesondere der
Jugend , Gelegenheit zu bieten, sich in Gottes freierNatur auszutummeln und dem fröhlichen Spiel freienLauf zu lassen . Der heutigen Zeit entsprechend hatder Turnerbund Aue von der Gemeinde Aue einenca . 3 Morgen großen Platz gepachtet, um darauf demTurnen und Spiel im Sinne Jahns zu huldigen.Auch soll im Laufe der Zelt auf diesem Platz einRaum errichtet werden , damit auch der Turnbetriebbei ungünstiger Witterung ungestört weiter geführtwerden kann. Um daher diese Stätte der Freude unddes Frohsinns weihevoll seiner Bestimmung zu über¬geben . hat der Verein beschlossen, am 19. Juli d . I .eine Eröffnungsfeier zu veranstalten , bestehendin Turnen , Turnspielen und Kinderaufführungen,aus dem Platze. Zur würdigen Ausführung diesesFestes bedürfen wir natürlich auch der UnterstützungVonseiten unserer Mitglieder und Gönner des Vereins,indem wir eine große Anzahl Kinder zu den Auf¬führungen benötigen, (Siehe Inserat dieses Blattes .)Darum ihr Eltern und Mitglieder , unterstützt unserVorhaben , denn es ist ja unser aller Pflicht, eine

gesunde und kräftige Nachkommenschaft heranzubilden,und es wird gewiß der Lohn nicht ausbleiben , dennin einem gesunden Körper wohnt auch eine gesundeSeele. Deshalb soll auch der 19, Juli 1914 einFreudentag werden sür die Einwohnerschaft , ins¬besondere für den Turnerbund Aue : denn Turnenund Spiel ist des Turners höchstes Ziel ! Gut Heil !
IV.

Eiugesavdt .
Man hat sich in Durlach allmählich damit

abgefunden , daß durch den Wegfall fast allerEil - und Schnellzüge , die früher hier hielten ,unsere Verkehrsverhältnisse nach und nach ganzwesentlich verschlechtert worden sind , und man
hat sich mit dem Gedanken getröstet , daß
wenigstens eine weitere Verschlechterung nachdieser Richtung nicht eintreten würde . In
dieser Hoffnung sieht man sich leider getäuscht,denn während früher und noch im letzen Winter¬
fahrplan in der Richtung Pforzheim -Stuttgartwenigstens ein Tagesschnellzug um 10 .56 Uhrvormittags hier anhielt , ist nach dem neuen
Sommerfahrplan während des ganzen Tageskein einziger Halt für einen Eil oder Schnell¬
zug in genannter Richtung vorgesehen Die
einzigen Schnell - bezw , Eilzüge . die hier halten ,gehen abends 8 .49 Uhr bezw . nachts 3 . 17 Uhrhier ab und kommen also selbstverständlich fürden Tagesverkehr nach Pforzheim bezw . Wild¬bad -Calw und Stuttgart gar nicht in Betracht .
Diese Vcrkehrsverschlechterung ist umso un
leere Worte für mich . Ich bitte Dich , mirmein Wort zurückzugeben.

"
Unsäglicher Schmerz malte sich in Rudolfs

schönen Zügen .
„ Miriam, " rief er , „ weißt Du , daß Dueine doppelte Grausamkeit gegen mich ver¬

übst ? Hättest Du gleich anfangs meine Liebe
zurückgewiesen, so hätte ich mit der Zeit ge¬lernt , mein Geschick zu ertragen . Jetzt ist es
zu spät hierzu . Seit langen Monaten habe
ich an Dich gedacht , als an mein geliebtesWeib ; mein ganzes Dasein ist in dem Deinigen
aufgegangen , jede Hoffnung , jeder Wunsch be¬
gann und endigte in Dir , O Miriam , sage ,daß Du nicht im Ernst gesprochen hast ? "

„ Ich sprach im Ernste , Rudolf ; schon vorMonaten sah ich ein, daß es so kommen müsse ,
ich vermochte es nicht zu ändern .

"
„ Ehrenhafte Frauen spielen nicht mit einem

heiligen Versprechen," bemerkte er streng .
„Ehrenhafte Männer ziehen kein Vorurteilaus der Unerfahrenheit junger Mädchen, " ver¬

setzte sie scharf. „ Ich erkenne an , daß Du
mich in der Gewalt hast , Rudolf , daß Du
mich sogar vernichten kannst, wenn Du meinemOnkel die Geschichte meiner mädchenhaften
Torheit verrätst . Aber was würdest Du da¬
bei gewinnen ? Wenn Du mich zwingen
wolltest , mein Wort zu halten , welchen Wert

erklärlicher, als seit Eröffnung des KarlsruherBahnhofs der Verkehr an hiesiger Station
durch die Karlsruher Oststadt eine ganz be¬deutende Steigerung erfahren hat , södaß viel
eher eine Verbesserung als eine Verschlechterungder hiesiger ! Zugsverbindungen am Platz ge¬wesen wäre . Wenn auch bei manchen Zügen ,dis internationale Anschlüsse haben , eine Ein¬
schränkung der Haltestellen angebracht sein
mag , so könnte doch beispielsweise der O -Zug ,der vormittags 10 .37 Uhr in Mühlacker ein
trifft und dort Anschluß an einen 10.43 Uhrabgehenden ll - Zug hat , ebenso auch der Erl
zug, der in Mühlacker 1 31 Uhr eintrifft und
erst 1 .38 Uhr weiteryeht , sehr wohl in Durlach
halten , ohne daß sich irgendwelche Anschluß-
schwierigkeiten ergeben würden .

Es dürfte Sache der hiesigen Stadtver¬
waltung , wie auch insbesondere des Verkehrs -
Vereins sein , bei den zuständigen Stellen aufdas Unangebrachte einer weiteren Verkehrs¬
verschlechterung für Durlach mit allem Nach¬druck hinzuweisen , wie es auch eine dankbare
Aufgabe für den Vertreter der Stadt im Land¬
tag wäre , anläßlich der demnächstigen Budget¬
beratungen gerade unter Hinweis auf die
wesentlich gesteigerte Bedeutung der Station
Durlach für den Verkehr nach und von der
Residenz für eine diesen Verhältnissen ent¬
sprechende Verbesserung unserer Zugsverbin -
dungen einzutreten ._ -ed.

Markt- Bericht
( -) Durlach , 16 . Mai . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 84
Läuferschweinen - und 301 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 84 Läuferschweine und 301
Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das Paar
Läuferschweine 45 —75 .-B , für das Paar
Ferkelschweine 24—36 Geschäftsgang gut .

Gkschäftliche MitteilungenDas Favorit » Mod « «» - Llbvn « Frühjahr an -
Sommer 1- 14 jsj zum Preis von 60 -H im Verlagder Internationalen Schnittmanufaktur Dresden so¬eben erschienen . Diese Neuerscheinung bedeutet sürdie weitesten Frauenkreise immer ein Ereignis , wird
ihnen doch mit diesem reichhaltigen Album gleichsamdi« groh « Modevscha « de» Frühjahr » im Hause
geboten ! Das illustrativ ganz hervorragend auS-
gestattete und dab i sehr preiswerte Modenbuch
repräsentiert die mirklieh « Als - « , die sür das großePublikum nicht bloß zum Ansehen , sondern auch zumTragen geeignet ist . Die schönste» Modelle sind nach
sorgfältiger Wahl aus den maßgebenden Neuerschei¬
nungen von Paris , Berlin , Wien im Album vereint
und können ohne Mühe und preiswert nachgeschneidertwerden, da zu ollen Vorlagen die als Qualitätsarbeit
so geschätzt n Favorit -Schnitte erhältlich sind ! Zn
beziehen ist das Favorit - Moden - Album durch die hie-
sige Vertretung , Firma H. Ssltermann , Hauptstr . SO.

Mtt-DriMle AuM! Peter
Kauplstraße 16 . Durlach, Gerepßo » 176 .

Erste Medizinal - Drogerie am Platze und beste
Bezugsquelle sür alle in die Trogenbranche
einschläg . Drogen , Chemikalien u . Spezialitäten .
Nur prima Waren . - Niedrige Preise

Fachmännischer Rat bereitwilligst .

könnte es für Dich haben , eine Frau an Dich
zu fesseln , die selbst den Namen hassen würde ,
den sie trägt ? "

„ Um des Himmels willen halte ein,
Miriam , Du tötest mich ! "

Sein Gesichtwar geisterhaft bleich geworden ,ein Zittern durchlief seine kräftige Gestalt .
„ Bist Du Dir bewußt , wie grausam Du

mich marterst ? " fragte er tonlos . „ O Miriam .
Miriam , wollte Gott , ich hätte diese Stunde
nicht zu erleben brauchen ! "

„ Es tut mir leid .
" sagte sie etwas sanfter ,

denn der Anblick solchen Schmerzes rührte
selbst ihr stolzes Herz : „ es tut mir leid,
Rudolf , glaube es mir . Ich wünschte, wir
hält » einander nie gesehen.

"
Rudolf ließ den Kopf auf die Brust sinken

und barg sein Gesicht in beiden Händen . *
„ Laß mich ganz aufrichtig mit Dir sprechen,

fuhr Miriam fort . „Wenn ich nach dem
Wunsche meines Onkels mich vermahle , wird
er mich zu seiner Erbin einsetzen . Als Deine
Frau , Rudolf , dürste ich ihm nie mehr vor
Augen kommen ; ja , wüßte er , was zwischen
uns vorgegangen ist , so würde er mich ver¬
stoßen . Auch die heißeste Liebe könnte mich
für ein solches Opfer nicht entschädigen.

"
(Fortsetzung folgt .)



^ 661 ^ Suppen
Ski-

Grötzingen
Zwangs Versteigerung .

Dienstag den LS . Mai 1914 ,
nachrmtags 2 Uhr , werde -ch in
G . ötzingcn cim Rai Hause gegen
bare Zahlung iw VollstreckungS -
rvege öffentlich versteigern :

1 Zugp ' e . d , l Kuh . l Obstmühls ,
l Kommode u . l Regulatsur .

Durlach . 14 Mai l9I4
Eifengrein .

Gerichtsvollz 'eber

Mädchen gesucht
in eine Billa in Durlach zu 2 Leuten ,
welche auf gute Stelle für längere
Zeit reflektiert . Dasselbe soll bürger¬
lich kochen können und in Haus¬
arbeit bewandert sein . Gute Zeug¬
nisse erorderlich . Offerten unter
Nr . 23l an die Expedition d Bl .

Cin Dgeres Mchea
sofort oder per l . Juni gesucht
_ Herrenstratze 9 .

:t- oder 4 -Zimmer -Wohnung
inmitten der Stadt auf 1 . Juli
gesucht . Offerten an die Expedition
dieses Blattes unter Nr . 235 .

Kaufmann . Angestellter sucht
Besseres möbliertes Zimmer
Nähe Turmberg , evtl , mit Mittag¬
essen . Offerten unter Nr . 2 .43 an
die Expedition d . Bl .

. 1 Würfel fiirr - 37eIIer1/ > 4

ttekrsls 40 Sorten . IV riis besten !

JitNAL Dame
sucht möbliertes Zimmer , am
liebsten in der Nähe des Turm -
dergs . Offerten mit Preisangabe
erbeten an die Expedition dieses
Blattes unter Nr ^ 22 l .

Veränderung wegen ist Ritt -
nertstratze 29 eiiie sehr schöne,
große 4 -Zimmer - Wohnung mit
Küche , Speisekammer und großer
Diele , sowie Vorgarten auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres daselbst
parterre oder Weiherftraße 19,11 .
Anzusehen 10 — 11 Uhr vormittags
und 6 — 7 Uhr nachmittags .

Amlliche Pekaiia ! michiliise ».
Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe betreffend .
Gemäß W 10 .

'
» d Abs . 2 , 41 a und 55 s der Gewerbeordnung

wird gestattet , daß ain
Sonntag den 17 . Mai 1914

anläßlich des Sriflungsfestes des Gesangvereins „Lyra " in Durlach in
allen Zweigen des Handelsgewerbes neben der Zeit von 8— 9 Uhr
vormittags und 11 3 Uhr nachmittags auch in der Zeit von 3 — 7
Uhr abends Gehilfen , Lehrlinge und Arbeiter beschäftigt , sowie daß
die Läden ofiengehalten werden .

Weiter wird das Feilbieten von Blumen , Mineralwasser , Zucker -
lvaren , Brot . Bretzeln , Obst . Cigarren , Luftballons , kleineren Spiel¬
sachen und Südfrüchten im Umherzieheu auf den öffentlichen Straßen
und Plätzen erlaubt . Das Feilbieteu von .Haus zu Haus ist jedoch— von Wirtschaften abgesehen untersagt .

Dur ! ach den l -5 . Mai 1914 .
_ Grotzherzogliches Bezirksamt ._

Bauflachtenfestsetzuna für Vas Gelände „ans der oberen
Real " betreffend .

Ter Gemeindest Durlach hat für das Gelände » am der oberen
Reut " einen OUSbauplan fertigen lasstn und die Feststellung der
neuen Bau - und Straßenfl -.' chtlini n urd der Stroßenhöhen beantragt .

Dies wird mit dem Ansüqen zur öffentlichen Kenntnis gebracht ,
daß der Plan für d e neuen OrtSstraßen nebst dem Verzeichnis der
beteiligten G uadeigentümer während zweier Wochen vom Ablauf des
Tage » an , an dem daS diese B .kanntmachung enthaltende Amts -
verkündigungsblwt ausgegeben wu de . auf dem Rathaus zu Durlach
zur Einsicht der Beteiligten au fl egt und daß Einwendungen dagegen
tmerhalb der Avflegurgsfrist beim Dürgecrre steramt Durlach oder
dem Unterzeichneten Bezirksamt bei AuSschlußvermeiden geltend zumachen sind

Durlach den 7 Mai 1914
Grotzherzogliches Bezirksamt .

MescHlrrh .
Vorstehendes bringen wir mit dem Anfügen zur öffentlichenKennlnik , daß der Plan für die > euen OrtSstraßen nebst dem Ver¬

zeichnis der beteiligten Grundeigentümer vom Samstag den 18 .Mai ds . Js . ab während zweier Wochen auf diesse tiaem Rat
Haus - - Zimmer Nr . 2 — zur Einsicht der Beteiligten auflregt und
daß Einwendungen dagegen innerhalb der Auflrgefnst beim Bürger -
me steramt oder G oßh . Bezirksamt hier dB Ausschlußoermeiden
geltend zu machen sind

Durlach den ! 5 Mai 1914
Der Gemeinderat .

Worrmiilg zu vermuten.
Per sofort oder 1 . Juli schöne

3 -Zimmer -Wohnung samt Zubehör
M vermieten

Hauptstraße 59 .

Mnier - MM .11 Monate alt , echter Stümper ,
HUterRattenfänger,wachsam,stuben¬
rein , mit Ehrenpreis prämiierter
Abstammung , billig zu verkaufen .

Heinrich Schneider ,
_ Bäderstraße 5 .

Belgische Riesen
2 Häsinnen und 3 Rammler , prä
miiert , 9— 15 Monate alt , hat zu
verkaufen

H. Frank , Wolfartsweier .

- ---- kattvrs !
xevLdrt ckrs «-esthsriihmto Aittol

50 rix . u . 1 Uh. zlltzii, oekt in 4«:
1älsr - 0ro § eritz 1i,K .

Kellernntrncrcyunxz .
Wegen Vvrnahme von Pflasterarbeitril wird die SchloßftraßeVvu Montag den 18 . d . Mrs . ab bis auf weiteres für den Fuhr¬werksverkehr gesperrt .
Durlach den 15 . Mai 1914 .

Das Bürgermeisteramt .

Ik Wu - nt Kpfelveia - Km^eitttei
von

Sssrl Kronenstr . 12
_ bringt ihr Lager in verschiedenen Sorten

Zk VvLSL « LÄ LvirvsirrSn
sowie Vorzüglichstem Apfelwein zu billigstem Preis in Empfehlung .

örnclie»
Cognac , Kirschen - und
Zwetschgeuwaffer
Kranken -Weiue
Tisch-Weine ,

dann gehen Sie in die

Adler -Drogerie ,
wo Sie eine größere Aukwah !
und vorzügliche Qualitäten
finden .

Me gröüte Noäesodsrr
die sich jede Dame bequem daheim ver-

! schaffen kann, bietet das reichhaltige
Favorit - Moden - Album (nur 60 -H ) mit
seinen entzückenden Modellen . Darnach
schneidern ist Ve - gnügen ! Erhältlich bei

! H Hotterinan « , Hauptstr . 50 .

Mntterspritzen von 2 .50 an
Irrigatenr « , Gnsninin »» »«« ete .

sowie alle übrigen Sanitätsw - ren
z» billigsten Preisen .

Adler - Drogerie Lngnft Petrr .
Zcparatabteilung im 2 Stock m . HausesÄG -" Für Damen : Damenbedienung

2 solide Arbeiter
können Wohnung erhalten

Jägerftratze «

IZlivttNA
Seife aller Müller ist die , chts

SteSenpferd -
Vattermilch - Seife

o Bergmann L Co . , Radebeul
denn sie ist die beste Kinder - Seife , da
äußerst m ld und wohltuend für ine em-
Vfindllche Haut. St 39 Pf . bei Aug .
Peter , Panl Vogel .

F , / e
I. Krosse Lsrlsrukor

6s ! l! - l_ottkkis »
fr . Lrdaunng eine» Seminars lürM

Sansdaltong» - Lsbrsrillnsn
! 2lsbuvZ grralltisrt 23 ILai

1713 VsISgsvlllns oblls Lbsng

LS000NI
Sanxtgevinn dar vsläIv ooo IM.

I

51. WMrgrr M .
risiiung garantiert 4. -luni

vsssmtv . a . vev .

30000AL .
l4 Vsvilllls

isoooi »
586 Sevillas

iS ooo NI
k Ntld ldl k H ^oes lü Ll.livdr gd 1 nl I >' -NO n. !.j!ites«-25 5.

smpüedlt hotte, i .- l-utoruedwer

GL .
Tirsüburg l . k . , b-an^sstr 107
l-ilisis ä«h ! s . Ith . , llaopiKtr . 4

I
I

Prima
voUka -bsss

8s,nvrkrLi, « b
- Ende Februar eingeschnitten —

per Pfund 10 empfiehlt

Gottfried Kaurk
Hauptstraße fy .

lresssll alle lioi äe eern
50 sakren !

seit

Sie bestellen ans xin-antiei-t reinem
kleiscli vnä iseirsnmedl — lliollt l>v--
xe« iirrten zlilÄIIen vi « «lis nur « hei,, -
dar hillixeu ?«tt«rmi :tel .
Süll rvrlsugs stet, Lj'rrtt^ »anür-
tnehe'u OrlluL- i- u siüelcenfniler hei :

Ventral - vrogsri »
Paul Vogsl , Ilguptsti 74 8

Guterhirüekkr Gkshcrd
billig zu verkaufen . Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .



Unseren werten Ehren - nnd
passiven Mitglieder » znr gefl .
Kenntnis , das ; sich der Verein
Sonntag nachmittag L - 2
Uhr im Gasthaus z . Ärone
znm Feftzug versammelt .

Anzug : Schwarzer Gehrock -
anzng , Ehlinder , weifte Hand¬
schuhe .

Vollzählige Beteiligung er¬
wünscht .

71. d. Pr Sr . Gr . H. des Prinzen Ma ^ von Baden .
Freundlicher Einladung zufolge

beteiligt sich der Verein an dem
anläßlich der goldenen Jubelfeier
des Gesangvereins Lyra am Sonn¬
tag den 17 . d . M . staltsindenden
Festzuge . Zusammenkunft /r2Uhr
im Lokal znm Kranz . Nur die¬
jenigen Mitglieder haben freien Ein
tritt znm Festplatz , welche am Fest¬
zug teilnehmen . Um zahlreiche Be -
teiligung bittet Ter Vorstand .

LlhwlMNverkM Ermrachr
Tnrlach.

v s, » k s LL A u » g .
Für die vielen Beweise wohltuender Teil -

bei dem schweren Verluste meiner lieben
unserer guten Mutter

fw Katharina Walther ,
- Z sowie für die vielen schönen Kranz - und

Blumenspeuden , die trostreichen Worte des Herrn Stadt -
pfarrer Wolfhard , insbesondere der Schwester Anna für
die liebevolle Pflege und allen denen , die sie zur letzten
Ruhestätte begleiteten , sprechen wir unfern innigsten
Dank auo .

Durlach den 16 . Mai 1914 .

Im Kamen der trauernden KintcrölitKerrsn :
Lsr ! ktLeäriod Vsttßer .

Aus ergangene Einladung des
Gesangvereins „ Lyra "

zu seinem
50jährigen Stiftungsfeste beteiligt
sich der Verein an dem am Sonn¬
tag den 17 . d . M . , nachmittags
2 Uhr , stattsindendeu Festzug .

Sammlung um 1 Uhr im Lokal
(GambrinuS ) .

Zahlreiche Beteiligung erwünscht .
VereinsabZeichen sind anznlegen ._

» LI kD Morgen (Sonntag )
»V O V nach Bruchsal . Ab-" '

fahrt 12» Uhr .
Himmelfahrt : Ausflug über

GrnnwetterSbach nach Spinnerei
Ettlingen . Spinnerei - Besichtigung .
Zus . v » 7 Uhr Schloßgarten . !
'I ' LrLZrbuLä

« « t » vii :

Diejenigen Mitglieder und Eltern ,
welche gesonnen sind , ihre Kinder §
von 7 — 14 Jahren bei der Platz¬
einweihung am 19 . Juli 1914 Mit¬
wirken zu lassen , werden gebeten ,
dieselben am 21 . Mai ( Himmcl -

fahrtstag ) , nachmittags 2 Uhr , in
den Saal zum Sternen zu schicken ,
woselbst die weiteren Bekannt¬
machungen erfolgen .

Ferner kann auf unserem Spiel¬
platz behufs Eincbnen bis auf
weiteres srbutt abgeladen werden .
Bei geschlossenem Tor wende man
sich an Jakob Born , Schmied¬
meister . Der Turnrat .

Areiöank
Morgen krüh von 7 Uhr ab

wird Schweinefleisch ausaekauen .
' '

WsrLsEs !

Nkklrchrs ^DttWmiiWMkinDucklh .
Die diesjährige ordentliche

Herrerakversammkung
findet am Freitag den 22 . Mai d . IS . , abends rS Uhr , im
Bad . Hof — Nebenzimmer — statt .

Tagesordnung :
1 . Jahres - und Kassenbericht .
2 . Herausgabe eines neuen Führers .
3 . Wahl der Vorstandsmitglieder nnd Beiräte .
4 . Verschiedenes , Anträge und Wünsche .

Zu zahlreichem Besuch ladet ein _ Der Vorstand .

IIss Kedeiwiüs
Svlä 2 » 8V3,ren unä äoeb elepaut ^obleiäet

Kn sein , iiit gelöst , venu 8io ärm

HMMzImr jVlechur
nur in vurlLvI »,

besueben , äort linäen 8ie , sueb kür
Leblonlco unä korpnlsnts possenä :

LnrÜgS , 1 - unä 2i6llüZ .
hnrügv , Ursatr kür Nu88 , 1 - unä 2reilü ^
Soilsrne vsinklsirier
LllMMI- blsntsl , V3886räielit . Farsntiert .
ksrsnst Printe ! , Vtlssoräiebt imprägniett
sislsrinsn , vLSseräielit imprägniert . .
Mösrns Vesten , einfarbig tjllä bunt .

- - Oroko ä . u8vsbl
Kinlier -Vssok -Lnrügs
KinrlerLtofl -Lnrügs

ksiits , Mtrsn , Xrsgsn , Xrs « stten , hosentrsgai ' , kinssti -
hsmöen , Looks » , siormslwösoks , kegvnsokirms , Ltöoks .

Lbuvssokbsrs lirsgen unrl Lsmitursn .
öeruiskleiklung , grobe ^ U8vabl kestnokts Ilinkivr - Anrüg «.

- Ueells Leäisnung . . - » —

HMMM « Miln

von 13 .80 lÜ8 20 .80
23 .80 , 48 . -

2 .90 , 8 .80
13 . - . 28 .80
8 .80 . 28 .80
8 . 80 . 18 . 88

' 2 .80 . 7 .88

von 2 .8Ü bis 12 . -
3 .80 . 14 . -

nun IN
kek « Ssupl - «r

Lritzensi -stn .
kvlrs » snpr - u .

SesIvlitlZsn 8 !e meins 7 Auslsgsn.
8onntiL § UsöSüeb von nnü 8 — S von 11 — 2 Ullr .

Llöcbte meil . s verton Kanuten sukmStllSSM maeben , äa .88
äieses Lssvksfl mein sinrigSS in äer gsnrsn UmgsbllNg ist
unä KN ksinsm snrisren kesvköfl gebürt.

l) 3Ni ( 83gUNfl .

Allen denjenigen,welche !
^ meine Frau während

ihrer langen Krankheit !
durch Besuche u . Liebes¬
gaben erfreuten und ihr
das letzte Ehrengeleit

l gaben , sei herzli «si ge-
! dankt . Besonderen Dank
z den: HerrnStadtvikarSütter - _
s lin für seine zahlreichen W
! Besuche und seine trostreiche W
! Grabrede , dem Herrn Haupt - M

lehrer Linder und seinen D
! Schülern für den erhebenden D
s Gesang , sowie der Feuer -
- wehrkapelle Aue für die er
> greifende Trauermusik ,

s
Aue , 14 . Mai 1914 .

M tMkNtde« Wkrb !ikbM!r : j
Familie Leopold Freiburger

nebst Verwandten .

MWeWt ^ MemW
billg zu verkaufen

Schlachthausstr . 12 , 3 St

W gu!erhültMrLMt!0MU
ist zu verkaufen

Amalienstraße 27 , 3 St

Herrerrrad
mit Freilauf ist billig zu verkaufen

__ Zehntftr . 2 , Htrh

Nähmaschine ,
Singer Schwingschiff , gut erhalten ,
billig zu verkaufen . Näheres

Wilhelmstratze 11 , 4 St r

mit abnehmbarein Bvck , sehr gut
erhalten , und ein neues elegantes

Einspänner -Pferdegeschirr
preiswert zu verkaufen . Näheres
_ Fechtsiratze 4 .

Wegen lllWg billig j« vklkMkiu
1 großer runder Tisch , auch für

Garten geeignet , 1 großes Vogel -
sowie Heckkäfig für Kanarien ,
1 kl . Sportwagen , 1 gutes altes
Cello . Zu erfragen

Moltkestratze 7 n rechts

Hrößere Werkßälle . Aüko und

Ligerravm ans sofort gchucht.
Hff . « Ar . 22S an die Krprditio « .

Ls Lsli äL ?
DoS beliebte , von Hundcrttansenden
immer stürmisch begehrte Lavorit -
Mod « n - alb « >n ( nur 60 ^ ) Es ent¬
hält ebenso wie das Jugend - Moden -
Album (M L ) die entzückendsten Modelle .
Erhältlich bei H . Holternran , vnrlach ,
Hauptstraße bO.

Parterres « nmöbl . Zimmer
sofort zu vermieten . Zu erfragen

Grötzingerstr . 37 , 2 St

Iu vtl kaufen :
1 blauer Kachelherd
1 Opel - Damenrad mit Freilauf
1 Herrenrad .,
1 Partie leere Weinflaschen

Weingarterstratze 22 m links
Ein Itüriger Kleiderschrank und

ein Küchentisch , noch neu , zu ver¬
kaufen

Aue , Waldhornstratze 70 .

Schölle 3 - Zimmer - VshlMg
lnit sälntlichem Zugehör per 1 . Ok¬
tober zu vermieten

Waldstratze 1 « .

Gesalzenes und frisches

Schweinefleisch
tvird heilte abend von 6 Uhr ab
und morgen früh ausgehauen , per
Pfund zu 76 -H , bei

Gustav Steinle , Mittelmühle .

LLkrsiLsr
für dauernde Beschäftigung sucht

« Mttili tsiiMt
_ Bruchsal ._

Ktrrschaflswoymmg
von 6 großen Zimmern in der ^
Nähe des Turmbergs auf 1 . Okt .
zu vermieten . Offerten u . Nr . 226 - !
an die Expedition dieses Blattes ., s

LoriulSsichtlicheMittung am N . Mi ?
Vorwiegend heiter , wärmer .
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